
Der Verein möchte gemeinsam 
mit interessierten Bürgern die historische 

Keimzelle unserer Heimatstadt 
für nachfolgende Generationen bewahren 

und zu einem lebendigen Mittelpunkt 
von Lauchhammer entwickeln.

Für die Umsetzung unserer Ziele
benötigen wir Unterstützung
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    Die  Sch lo s smüh l e  e rh i e l t  i h r  Wasse r  au s  e in em 
Nebenarm de r  Schwarz en  El s t e r .  Da d i e  Schwarz e  

E l s t e r  s ta rk  von  Wasse r s chwankungen  be t ro f f en  war ,  
i s t  e s  wahr s che in l i ch ,  das s  Mül l e r  h i e r  Regu l i e rungs -
arbe i t en  an  den  Wasse r läu f en  ausge führ t  ha t .  Das  

f üh r t e  i n  de r  Fo lge z e i t  dazu,  das s  e r  im  Auf t rag  de r  
Fre i f rau  von  Löwenda l  a l s  Arch i t ek t  d e r  Wasse r -

bauan lagen  im Zuge  de r  E i s enproduk t i on  e inge s e t z t  
wurde  und  somi t  e in en  we s en t l i chen  Ante i l  an  de r  

i ndus t r i e l l en  Ges ch i ch t e  uns e r e r  Reg ion  ha t t e .

Dem großen  Sch lo s s -  und  Stad tb rand  am 28.02. 1 737  
f i e l  auch  d i e  Müh l e  zum Opfe r .  B i s  zum Jahr  1 760  
wurde  d i e  Müh l e  w i ede r  au fgebau t .  Mi t  de r  e r s t en  
Regu l i e rung  de r  Schwarz en  El s t e r  i n  den  Jahren  
1854  und  1855  wurde  de r  B innengraben  von  de r  
E l s t e r  abge s chn i t t en.Da de r  Graben  nun  ke in  

Wasse r  mehr  f üh r t e ,  ende t e  dami t  auch  de r  Müh l en-
be t r i eb .

Hi s to r i e :
Die  ehema l i g e  Sch lo s smüh l e  i n  Lauchhammer  Wes t  
(ehema l s  Mückenbe rg)  i s t  e in e s  de r  ä l t e s t en  Gebäude  

de s  Stad t t e i l s .  Er s tma l s  wurde  s i e  1 467  im  Zusam-
menhang  mi t  d em Gut  Mückenbe rg  und  dem Ade l s -
ge s ch l e ch t  de r e r  von  Sch l e in i t z  e rwähn t  und  i s t  s omi t  

auch  Te i l  d e s  Sch lo s s en s emb l e s ,  auch  wenn  das  
Gebäude  auße rha lb  de s  Sch lo s sparke s  l i eg t .  Es  

hande l t e  s i ch  um e ine  Wasse rmüh l e ,  de s s en  Müh l rad  
dur ch  Wasse r  de s  B innengrabens  (auch  Sch lo s sg ra-
ben  genann t)  be t r i eben  wurde .  Der  Graben  i s t  h eu t e  
v e r rohr t  und  zw i s chen  de r  Müh l e  und  de r  Mauer  zum 
Sch lo s spark  zu  e rkennen.  Die  Brücke  am Eingang  

de s  Sch lo s spark s  f üh r t  darübe r  h inweg.

Die  Sch lo s smüh l e  g ehör t e  ab  1 7 18  zum Bes i t z  d e r  
Bened i c ta  Margare tha  Fre i f rau  von  Löwenda l .  In  

d i e s em Jahr  übe rnahm Johanne s  Mül l e r  ( 1695- 1 764)
auch  genann t  de r  „Wasse rmü l l e r“  nach  Beend igung  

s e in e r  Lehrausb i l dung  im Auf t rag  de r  Fre i f rau  
vonLöwenda l  d i e  Sch lo s smüh l e  a l s  Mül l e r .

Die  l e t z t en  g rundha f t en  bau l i chen  Verände rungen  
da t i e r en  aus  dem Jahr  1955.  Der  au f  Abb i ldung  3  
zu  s ehende  Fachwerkbau  au f  de r  Nords e i t e  wurde  

abge r i s s en  und  dur ch  e in en  Mass i vbau  (Mauerwe rk s -
bau)  mi t  s epara t em Treppenhaus  neu  e r r i ch t e t .  Im 

Erdge s choß  de s  Neubaus  be f i nde t  s i ch  e in  Ges chä f t s -
raum,  in  den  obe r en  Etagen  s ind  Wohnungen.  

Das  Gebäude  de r  Sch lo s smüh l e  wurde  202 1  vom 
Sch lo s s v e r e in  Mückenbe rg  e .V.  e rworben.

Zie l e :
•  z e i tnahe  Res taur i e rung  de s  Gebäude s

•  Begegnungs s tä t t e  f ü r  d i e  Bürge r  Lauchhammer s  
und  Tour i s t en  

•  E inr i ch tung  e in e r  Schau imke r e i  im  Ladenraum zu  
Umwe l tb i l dungsb i l dungs zwecken

•  Einr i ch tung  e in e s  „Müh l enz immer s“  im denkma lge -
s chü t z t en  Fachwerkbau,  das  von  Vere inen  angemie t e t  

we rden  kann
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